
Landessekretariat die Fehler in der Arbeit der Betriebsgruppe der 
AEG-Turbine. Das Landessekretariat entsandte Instrukteure, aber 
diese wechselten immer wieder nach einer kurzen Zeit, so daß im 
Laufe dieser Auseinandersetzungen nidit weniger als 6 Instrukteure bei 
der Turbine waren. Es ist klar, daß auf diese Weise ein Kennenlernen 
der Lage und der Genossen nicht möglich war, wodurch den Feinden 
der Partei immer wieder die Möglichkeit geboten wurde, sich in dema
gogischer Weise herauszudrehen.

Kritik und Selbstkritik sind bis in die jüngste Vergangenheit in der 
Turbine rast unbekannte Begriffe.

Aber das Zurückweichen vor dem Klassengegner ist nicht nur in der 
AEG-Turbine zu verzeichnen, sondern tritt in der Westberliner Partei
organisation allgemein in Erscheinung. Hier liegen die entscheidenden 
Schwächen auch des Berliner Landessekretariats, das nicht in genügen
der Weise es verstanden hat, der Parteiorganisation, und insbesondere 
im Westen Berlins, die erforderliche tagtägliche Hilfe zu leisten, um den 
Genossen das ideologische Rüstzeug für den Kampf zu geben. Hier zeigen 
sich ohne Zweifel ernste Mängel in der organisatorisch-politischen Arbeit.

Die wichtigste Bedingung für eine erfolgreiche Durchführung jeder 
Maßnahme ist, wie Lenin uns lehrt, die richtige Auswahl der Men
schen und die Kontrolle der Durchführung der gefaßten Beschlüsse. Das 
sind die Grundlagen einer ernsten politisch-organisatorischen Arbeit. 
Als Genosse Stalin auf dem XVII. Parteitag der KPdSU(B) den Partei
organisationen die Aufgabe stellte, die organisatorische Arbeit auf das 
Niveau der politischen Leistung zu heben, rief er die Parteifunktionäre 
auf, sich vor allem von dem genialen Gedanken Lenins leiten zu lassen, 
daß die Hauptsache der Organisationsarbeit die Auswahl der Menschen 
und die Kontrolle der Durchführung der Beschlüsse ist.

Wenn auch in letzter Zeit in der Berliner Organisation eine Reihe 
von guten Ergebnissen in der konkreten Anleitung der Parteiorgani
sation vorhanden ist, so muß man doch selbstkritisch feststellen, daß 
das bei der nicht immer einfachen Lage in Berlin bei weitem noch nicht 
ausreicht. Im Instrukteursystem wurde gerade in Verbindung mit der 
an der Arbeit des Landessekretariats im „Neuen Deutschland“ ge
übten sehr ernsten Kritik eine Reihe entscheidender Verbesserungen durch
geführt und unter anderem für Westberlin eine aus io Genossen bestehende 
Instrukteurgruppe geschaffen. Jedoch ist in dem gesamten Instrukteur
apparat des Landesverbandes der Charakter einer Feuerwehr noch nicht 
restlos überwunden.
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